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Oberhausen
Der Abort und die gute Stube
Fischerholz
Multikulturelle Mischung    
Soziale Stadt
Geschichte Drei-Auen-Bildungshaus
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Grundschule
Hort
Quartierswerkstatt
Küche
Ganztagsbetreuung
Internetcafe
Bürgertreff
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Vorstellung der 
einzelnen Bausteine 
des Bildungshauses
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In der dreizügigen 
Grundschule werden ca. 280 

Kinder unterrichtet.
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In dem zwei gruppigen
 städtischen Hort werden 

derzeit 55 Kinder betreut
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Montessori Jahreskreis Geburtstagfeier
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In der Quartierswerkstatt 
werden bis zu 12 Jugendliche 

in einer Pro Jugend 
Maßnahme betreut.

Leiter ist Werner Grohschupf
Gleichzeitig ist er Hausmeister.
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Die Küche: 
Mensa und Cafe

5 Sterne für Oberhausen
Hausfrauen aus 10 Ländern 
kochen unter der der Leitung 

von Bernd Beigl
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5 Sterne für Oberhausen

Die Ausgangsidee 
war ein Kochbuch:

64 Rezepte
Aus 32 Ländern
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Wie bekommt ein so 
interessantes Migranten

 
Projekt?

Durch eine klar definierte 
Ausschreibung:

Kochküche
Mit Anschubfinanzierung aus 

LOS Geldern



Migration und Integration 19. – 20. März 2009



Migration und Integration 19. – 20. März 2009



Migration und Integration 19. – 20. März 2009

In der Ganztagsbetreuung 
werden derzeit 16 

Jugendliche ab 5. Klasse 
unter Aufsicht von Frau 

Kragler
 

betreut.
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Internettreff Netage  unter Leitung von 
Marc Feierabend und 

Andreas Link
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Neben dem Internetcafe ist der 
Bürgertreff, der Kontaktpunkt 

des Hauses zum Stadtteil. 
Hier koordiniert Caro Graf die 

Aktivitäten.
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Knackpunkte 
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Unterschiedliche Aufgabengebiete:
Schule hat durch das KM einen 

klaren Auftrag, den sie in einer 
relativ geschlossen Form 
auszuüben hat.

Jugendarbeit des SJR betreibt offene 
Jugendarbeit, die sich durch 
niederschwellige

 
und freiwillige 

Angebote auszeichnet.
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Küche und Cafe hat eine 
Stadtteilorientierung,

Bürgertreff und Quartierswerkstatt 
ebenfalls,

die Ganztagsbetreuung genauso,
Der Hort ist in einer Zwitterrolle,
die Schule soll die Sicherheit 

gewährleisten,
die Außerschulischen Angebote sollen 

ein offenes Bildungshaus anbieten.
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Warum hat 
man/frau  nicht 2 

oder mehrere 
Häuser gebaut
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Auf dem Weg!
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Auf dem Weg:

Elternabend Nachhilfe 
Lernen 
Eltern Lehrer -  Cafeteria
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3 Auen Band –
 

Einweihung

Schule: Klavier
Bürgertreff: Querflöte
Internetcafe: Shaker
Hort : Schlagzeug
Ein Präludium von JSB auf Samba

Auf dem Weg:



Migration und Integration 19. – 20. März 2009

Zauberkisten in Kooperation mit 
der Quartierswerkstatt gebaut

Auf dem Weg:
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EM 2008 
Veranstaltung

Auf dem Weg:
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Regelmäßige 
Trommelunterrichtseinheiten.

Auf dem Weg:
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Ausblick: am 15 Mai 2009 
findet im Tiefhof des Drei-

 Auen-
 

Bildungshauses das 
Singen in den Mai (KIAK) 
statt –

 
parallel macht die 

Schule am gleichen Tag 
einen Sing Tag in der Schule 

Auf dem Weg:
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Damit alle 
Einheiten des 

Drei-Auen-
 Bildungshauses 

funktionieren gibt 
Peter Eisenberger 

als Nicht 
technischen 

Gebäudemanager
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Sozialraumorientierte Schule

mehr Zeit für`s Kind ein Ort für Menschen

eine gesellschaftliche 
Immobilie

eine 
zukunftsorientierte 
Form integrativen 

Lernens

ein vernetztes 
„Haus des Lernens“
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Informationen, Download 
dieser Präsentation auf

www.3auenschule.de

http://www.3auenschule.de/
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Danke für ihre 
Aufmerksamkeit!
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